
GEMEINDERAT
Man lebt ruhiger,
wenn man nicht alles sagt,
was man weiss.
Nicht alles glaubt,
was man hört oder liest,
und über den Rest
einfach nur lächelt.

Sehr geehrte Wilenerinnen und Wilener
Diese Worte zum Start ins Jahr 2024 möchte ich Ihnen gerne 
mit auf den Weg geben. Es ist doch in der Tat so, dass man
nicht alles aussprechen sollte, auch wenn es einem zuvor-
derst auf der Zunge liegt, nicht immer allen Medien Glau-
ben schenken sollte, nur weil es in gedruckter oder papierlo-
ser Form rüberkommt – und aber dann vor allem, dass man 
sich zuerst selbst ein Bild macht sowie schlussendlich, sich 
lieber einen Kaffee gönnt und ein Schmunzeln ins Gesicht 
zaubern lässt.

Dies waren auch die Gedanken, welche anlässlich unseres 
Neujahrs-Apéros miteingeschlossen worden sind. Die Reiz-
überflutung aller Informationen auf den diversen Kanälen 
müssen genau analysiert werden. Zudem schreitet die künst-
liche Intelligenz immer weiter voran und wir wissen bald gar
nicht mehr, was echt ist und was eben nicht. Sicher wird uns
dieser Part der KI in den kommenden Jahren noch vor grosse
Herausforderungen stellen, wobei sich ganz bestimmt auch 
viele Chancen für den einen oder anderen auftun. Diese 
Woche hatte ich von der KI einen Vorschlag für die nächste 
Lottoziehung erhalten. Brav wie ich bin, habe ich den Schein 
so ausgefüllt- und siehe da- ein Nuller – dies meine Erfah-
rung zu KI. 

An der Neujahresansprache vom 7. Januar 2024 im KGZ 
durften wir über 250 Gästen ein tolles musikalisches High-
light präsentieren. Monica Quinter und ihre 6 Background-
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sängerinnen haben uns mit unzähligen Hits aus der ABBA-
Zeit verwöhnt.

Für all diejenigen, welche nicht zum Anlass kommen konn-
ten, Sie können sich die Songs unter unserem Instagram Ac-
count Wilen nachträglich ansehen.

Nach 3 Showblocks gab es einen Apéro mit diversen Köst-
lichkeiten, sodass alle noch mit Musik in den Beinen den 
Abend weiter geniessen konnten. 

Wir freuen uns jetzt schon, Sie im kommenden Jahr am  
5. Januar 2025 mit einem spannenden Programm zu über-
raschen.

Aber nun ist genug gesprochen von den oben erwähnten 
Weisheiten in der Einleitung. Die Skiferien stehen schon wie-
der vor der Türe und vor allem bricht die 5. Jahreszeit bald 
an. Der Februar lockt wieder viele Narren, ob gross oder 
klein, auf die Strasse oder in die bekannten Lokale der Re-
gion. Endlich darf man verkleidet das eine oder andere tun, 
was unterjährig nicht so ganz in den Rahmen passt – Sie 
verstehen, was ich meine. Dabei fragt man sich ja oft: Wo 
kommt denn dieser Brauch eigentlich her.
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MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG
Krankenkassen-Prämienverbilligung 2024
Antragsverfahren 
Aufgrund der provisorischen Steuerdaten per 31. Dezem-
ber des Vorjahres wird allen bezugsberechtigten Personen 
im Verlauf des Frühjahres ein Antragsformular zugestellt. 
Nach dem 1. Januar 2024 angepasste Steuerdaten wer-
den nicht berücksichtigt. Das unterzeichnete Formular ist 
innert 30 Tagen, spätestens jedoch bis zum 31. Dezember, 
bei der Krankenkassenkontrollstelle der Gemeinde einzu-
reichen. Wird diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch auf 
die Prämienverbilligung. Eine Neubemessung ist in diesen 
Fällen ausgeschlossen.

Auszahlung direkt an die Krankenkasse
Der definitive Anspruch und die Beitragshöhe der Prämien-
verbilligung werden Ihnen mit der Auszahlungsmitteilung 
schriftlich bekannt gegeben. Die Auszahlung erfolgt ge-
samtschweizerisch direkt an Ihren Krankenversicherer. Ihre 
Monatsprämie reduziert sich damit, sobald die Kranken-
kasse von der Überweisung Kenntnis hat und die Anrech-
nung vorgenommen ist.  Bei Bezügerinnen und Bezügern 
von Ergänzungsleistungen wird die Prämienverbilligung 
monatlich direkt an den Krankenversicherer ausbezahlt. 
Weitere Angaben finden Sie auf der Homepage www.ge-
sundheitsamt.tg.ch (Bevölkerung, Krankenversicherung) 
oder www.wilen.ch (Verwaltung, Dienstleistungen, Kran-
kenkassenkontrollstelle). 

Schon im Altertum gab es Feste, mit denen im Frühling das 
Wiedererwachen der Natur gefeiert wurde. Gelage und 
Umzüge fanden statt; der Winter wurde mit Masken und 
viel Gelärm vertrieben. Die Tradition der heutigen Fasnacht 
besteht seit dem Mittelalter. Der Begriff geht auf das Wort 
«Fasten-Nacht» zurück und bezeichnet den Vorabend der 
40-tägigen Fastenzeit vor Ostern, die mit dem sogenann-
ten Aschermittwoch beginnt. Im Mittelalter mussten alle 
Menschen im christlichen Europa das Fastengebot ein-
halten. Entsprechend diente die Fasnacht dem Volk dazu, 
die letzten Wintervorräte aufzubrauchen und noch einmal 
richtig zu schlemmen, zu tanzen und zu musizieren – kurz: 
noch einmal auf den Putz zu hauen. Was hat es eigentlich 
mit dem Datum des 11.11. auf sich? An vielen Orten wird die 
Fasnacht bereits am 11. November um 11 Uhr 11 eröffnet. 
Dies gilt vorwiegend für katholische Orte wie die deutschen 
Karnevalsstädte Köln und Düsseldorf sowie für (reformierte) 
Orte mit jüngerer Fasnachtstradition wie Bern und Zürich. 
In Basel und Luzern hingegen findet der Fasnachtsauftakt 
erst kurz vor Aschermittwoch statt. Warum verkleidet man 
sich eigentlich an Fasnacht? Der Trommellärm und die far-
benfrohen Umzüge sollten den Frühling erwecken. Da die 
Fasnachtszeit auch als Narrenzeit galt, schlüpften die Men-
schen für einen Tag in eine neue Rolle – denn verkleidet sind 
alle gleich und man sieht nicht auf Anhieb, wer sich darunter 
versteckt.

In diesem Sinne, wünsche ich allen eine prickelnde Narren-
zeit oder eine entspannte Ferienphase auf den unterschied-
lichsten Sportgeräten im Schnee. Da fällt mir ein, dass viele, 
aufgrund der Skibekleidung inkl. der Helme, auch schon ver-
kleidet über die Pisten rocken, weil man sie kaum oder gar 
nicht erkennt. Kommen Sie demnach wieder gesund und 
heil nach Hause – dies ist gemeint für alle von den Skipisten, 
aber auch aus den Partyhochburgen aus der Region. Wer 
keine Zeit oder Lust hat, sich dem einen oder anderen The-
ma zu frönen, dem wünsche ich natürlich auch einen besinn-
lichen Februar.

Winterliche Grüsse sendet
Michael Gieseck & Team

Das Versammlungsprotokoll 2023 der Sekundarschul-
gemeinde Rickenbach-Wilen und dasjenige der Pri-
marschulgemeinde Wilen liegen öffentlich auf. 
Das Protokoll der jeweiligen Schulgemeindeversammlung 
2023 der Primarschulgemeinde Wilen sowie der Sekun-
darschulgemeinde Rickenbach-Wilen kann auf dem Schul-
sekretariat Rickenbach-Wilen vom Montag, 5. Februar, 
bis Donnerstag, 15. Februar 2024, während der Büroöff-
nungszeiten (Montag bis Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr)
eingesehen werden. Zudem sind die Protokolle jeweils auf
der Website der beiden Schulgemeinden aufgeschaltet. 
Die Genehmigung des Protokolls erfolgt an den Schulge-
meindeversammlungen vom 21. März 2024 der Sekun-
darschulgemeinde Rickenbach-Wilen sowie am 25. März 
2024 der Primarschulgemeinde Wilen.

Abfallkalender Korrektur
Beim Abfallkalender hat sich ein Schreibfehler eingeschli-
chen bei der Metallsammlung: Korrekt ist 5.4.2024 bis 
8.4.2024. Online ist es bereits korrigiert. 

Sirenentest Gemeinde
Am Mittwoch, 07. Februar 2024 von 13.30 bis 14.15 Uhr, 
findet der jährliche Sirenentest statt. Dabei geht es um die 
Kontrolle der technischen Bereitschaft der Sirenen. Bei aku-
ten Gefahren sind sie ein rasches und wirkungsvolles Mittel
der Behörden, um nach der Auslösung des Zeichens «All-
gemeiner Alarm» der Bevölkerung via Radio Anweisungen
für das weitere Verhalten erteilen zu können. In den Wei-
sungen des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz über die 
Durchführung von Sirenentests sind alle Gemeinden mit 
einem Alarmierungssystem zur Durchführung des Sirenen-
tests verpflichtet. Dabei sind alle stationären Sirenen auf 
ihre Funktionsbereitschaft zu testen.

Hauswart/in Ägelsee gesucht
Per 1. April 2024 oder nach Vereinbarung sucht die Sekun-
darschule Ägelsee eine motivierte Persönlichkeit als Haus-
wart/-in (55 %). Ihre Hauptaufgabe liegt in der Reinigung
der Klassenzimmer, der sanitären Anlagen sowie der Wä-
sche. Weiter wird eine Unterstützung bei ausserschulischen
Anlässen gewünscht. Für nähere Auskünfte melden Sie sich
bei der Schulleiterin Nina Berlinger, 071 920 05 17, schul-
leitung@aegelsee.ch oder beim leitenden Hauswart  
Michael Stillhart, 077 402, michael.stillhart@aegelsee.ch
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KIRCHEN
Ökumene
-   jeden Mittwochmorgen von 6.15 - 6.45 Uhr: 
 Morgenlob für Männer mit anschliessendem  
 Frühstück
-   Freitag, 2. Februar, 19.30 Uhr im Kirchen- und  

Gemeindezentrum: evang. Abendgottesdienst
-   Freitag, 23. Februar, 19.30 Uhr ökumenischer  

Abendgottesdienst

Katholische Gottesdienste am Wochenende
-   Sonntag, 04. Februar, 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit 

Brotsegnung zu Ehren der Hl. Agatha und Spendung 
des Blasiussegens

-  Sonntag, 11. Februar,  11.00 Uhr Wortgottesfeier mit  
 Kommunion, anschl. Chile-Kafi (Herzlich willkommen!)
-  Samstag, 17. Februar, 18.30 Uhr Eucharistiefeier,  
 mitgestaltet vom Verenachor Rickenbach,  
 anschliessend Fastenznacht 
-   Samstag/Sonntag, 24./25. Februar,  
 kein Gottesdienst

Katholische Gottesdienste an Werktagen
-  Donnerstag, 01./08./15./22./29. Februar, 09.00 Uhr,  
 Eucharistiefeier, am Do, 15. Februar, anschliessend  
 Kaffee
-   Donnerstag, 01. Februar (Darstellung des Herrn),  

Eucharistiefeier mit Kerzensegnung (Sie können gerne 
eigene Kerzen zum Segnen mitbringen)

GEBURTSTAGSGRATULATIONEN 
FEBRUAR
Der Gemeinderat & das Team Wilen gratulieren folgenden  
Einwohnerinnen und Einwohnern herzlich zum Geburtstag:

- 06.02.1954, Herr Hugo Britt, zum 70. Geburtstag
- 19.02.1949, Frau Ursula Röthlisberger, zum  
 75. Geburtstag
-  24.02.1939, Herr Ernst Gemperle, zum 85. Geburtstag
- 26.02.1939, Frau Zita Giger-Baumann, zum  
 85. Geburtstag
- 26.02.1932, Frau Maria Wild-Eggenberger, zum 
 92. Geburtstag
-  28.02.1949, Frau Irma Berlinger-Keller, zum 
 75. Geburtstag
- 28.02.1954, Herr Alex Lüthi, zum 70. Geburtstag

Agenda 2024
Die Agenda 2024 wird nicht mehr für Wilen hergestellt, wie 
es die meisten von euch kennen. Als Alternative können Sie 
sich für CHF 10.– online eine neutrale bei der Lindengrafik-
Agenda 2024 bestellen. 

Informationsveranstaltung zur Abstimmung über 
eine Volksschulgemeinde Rickenbach-Wilen
Erfahren Sie mehr über die bevorstehende Urnenabstim-
mung am 3. März 2024 zur Fusionsvorlage «Volksschul-
gemeinde Rickenbach-Wilen» und die Meinungen der 
einzelnen Schulbehörden. Nehmen Sie an der Informa-
tionsveranstaltung teil, um alle relevanten Informationen 
zu erhalten und Ihre Fragen zu klären.  
Wann: Donnerstag, 15. Februar 2024, um 19.30 Uhr
Wo: Aula Sekundarschulzentrum Ägelsee, Engistrasse 94, 
9535 Wilen
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und einen in-
formativen Austausch. 
Leo Haas, Barbara Jäger und Armin Blöchlinger
Schulpräsidien der drei Schulbehörden

Alle Informationen zur allfälligen Bil-
dung einer Volksschulgemeinde Ricken-
bach-Wilen sowie die einzelnen Stel-
lungnahmen der Schulbehörden finden 
Sie auf der Website: 
www.projekt-vsg-rickenbach-wilen.ch 

Seniorenstamm Wilen
Dienstag, 13.02.2024, Spiele/Jassen

Stricknachmittage
Donnerstag, 08.02.2024 und 22.02.2024
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Gemeinde Wilen
Hubstrasse 1, 9535 Wilen
071 929 55 00, service@wilen.ch

Die nächste Ausgabe erscheint am 28./29. Februar.
Redaktionsschluss: 16. Februar 2024, 14.00 Uhr
Verantwortlich: Michael Gieseck, Eliana Amanatidis 
Auflage: 1 200 Ex.

Laternenweg
Samstag, 24. Februar 2024
Beleuchtung: 17.00- 20.00 Uhr
Start und Ziel: Sekundarschule Ägelsee
Distanz ca. 2 km
Verpflegung: Selbstgemachte Gerstensuppe, Hot Dog, 
Kuchen, Laternlibar im Aussenbereich

Grüenzüg
Schmutziger Donnerstag, 08. Februar 2024, ab 19.00 Uhr
«Fasnachtsbeiz» in der Weinstube, Mehrzweckhalle Ri-
ckenbach. Freuen Sie sich auf eine ausgelassene Atmo-
sphäre, gemütliches Beisammensein an der Bar und das 
Beste: Der Eintritt ist frei! Frauenturnverein Rickenbach

Thurgauer Sportpreis 2024
Der Wilener Radprofi Stefan Küng ist wieder nominiert!
Voting läuft bis 28. Januar 2024. Bitte voten Sie mit!
www.tkb.ch/sportpreis2024

Die Sternsinger waren unterwegs
Nach dem feierlichen Aussendegottesdienst am 6. Januar 
2024 waren insgesamt 29 Wilener Kinder eine ganze Wo-
che lang bei kaltem Winterwetter für die Sternsingeraktion 
„Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und weltweit“ 
unterwegs. Wir möchten uns ganz herzlich bei der Wilener 
Bevölkerung für die grosszügigen Spenden bedanken. 
Susanne Bommer

Neue Riege «Gymnastik Kids»
Hast du Lust, den Handstand, den Spagat oder sogar ei-
nen Flic Flac zu lernen? Bewegst du dich gerne zur Musik? 
Turnst du gerne an Geräten? Dann ist das neue Angebot 
«Gymnastik Kids» vielleicht das Richtige für dich. Das Trai-
ning findet jeweils am Freitag von 16:00 Uhr – 17:00 Uhr in
der Turnhalle der Primarschule Wilen statt für Kinder der 
1.-6. Klasse. Dieses Angebot startet nach den Sportferien, 
und zwar am Freitag, 16. Februar 2024 (Am 9. Februar ist 
Fasnacht, deshalb noch kein Training). Du hast die Mög-
lichkeit, 3 Mal zu schnuppern. Der Halbjahresbeitrag be-
trägt CHF 30.-. Falls du bereits in der Jugi bist, entfällt die-
ser Beitrag. Anmeldungen nimmt Sybille
Brühwiler (Tel. 079 665 84 86, Mail sybille.
bruehwiler@tvaegelsee.ch) gerne ent-
gegen. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Kinderfasnacht Primarschule Wilen
Primarschulhaus Wilen
Freitag, 09. Februar 2024
14.00 Uhr – 17.00 Uhr
 

Mittagstisch Restaurant Sonne
Donnerstag, 29.02.2024


